
RAUMPLANUNG /

STUDIEN
23April 2009

2. Zukünftiges Leitbild 

Aufbauend auf den Erkenntnissen der Bilanz 1999-2009 soll der Naturpark Obersauer in 
Zukunft als Instrument einer nachhaltigen Regionalentwicklung und als Wasserregion Luxem-
burgs weiterentwickelt werden.

Dabei soll der Naturpark weiterhin einer modernen Naturparkphilosophie entsprechen und 
auf der in den Jahren 1999-2009 geleisteten Arbeit aufbauen. Dabei steht der Naturpark 
Obersauer für

eine verantwortliche Balance zwischen Schutz- und Entwicklungsfunktion ▪

integratives Denken ▪

die Schaffung von Synergien. ▪

Der Naturpark Obersauer möchte sich stärker als bisher als Wasserregion Luxemburgs 
positionieren und das Thema Wasser als spezielles Markenzeichen der Region behandeln. 
Deswegen stellen der Erhalt und die längerfristige Sicherung der Ressource Wasser, insbeson-
dere des Trinkwassers, und die behutsame Valorisierung des Wassers für die Entwicklung der 
Region zentrale Bausteine des Naturparks Obersauer dar. 

Um dieses Leitbild zu konkretisieren und um unterschiedliche Erwartungshaltungen zu ver-
meiden, ist es wichtig, die Aufgaben und Rolle des Naturparks präziser zu de nieren und klar zu 
kommunizieren. In den zentralen Arbeitsschwerpunkten des Naturparks ist die Konzentration 
auf wichtige Maßnahmen, die zur Zielerreichung und Pro lschärfung beitragen, erforderlich. 

Diese zukünftige Ausrichtung ist nachfolgend bildlich dargestellt:

Zwischen den vielfältigen Zielen des Naturparks bestehen unterschiedliche Verbindungen, 
wobei sich manche überschneiden. In einigen Bereichen kann man davon ausgehen, dass bei 
der Erreichung eines Zieles, positive Auswirkungen auf andere Bereiche folgen werden. 

 3. Arbeitsschwerpunkte und grundlegende Ziele

Im Folgenden werden die Zielsetzungen aus den festgelegten Aufgabenbereichen des Na-
turparks präzisiert. Die Aufgabenbereiche Regionales Marketing, Koordination / Vernetzung und 
Umweltbildung wirken dabei teilweise übergreifend auf die anderen drei Themenbereiche. 
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Quelle: Bearbeitung pact s.à.r.l.

Abb.7.: Verkehr und touristische Einrichtungen auf lokaler Ebene
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Abb.4.: Schulstandorte im und um den Naturpark Obersauer

 - mehrere Wanderwege (lokale Wanderwege, thematischer Wanderweg, Autopédestre)

 - Reitweg



p s.   à   r.   l.a c t
AC Lac de la Haute-Sûre5

9

 

k

m

 

(

c

a

.

 

1

1

 

m

i

n

)

5

 

k

m

 

(

c

a

.

 

7

 

m

i

n

)

1

6

 

k

m

 

(

c

a

.

 

2

0

 

m

i

n

)

 

1

8

 

k

m

 

(

c

a

.

 

2

0

 

m

i

n

)

N A TU R P A R K   O B E R S A U E R

Bavigne

Primärschule 

Rambrouch

Primärschule 

Harlange

Primärschule 

Heiderscheid

Primärschule 

Wiltz

Sekundarschule 

Wiltz

Quelle: Bearbeitung pact s.à.r.l. - Grundlagendaten: Origine Administration du Cadastre et de la Topographie - Droits réservés à l’Etat du Grand-Duché de Luxembourg (2008)  

Abb.4.: Schulstandorte im und um den Naturpark Obersauer

 - mehrere Wanderwege (lokale Wanderwege, thematischer Wanderweg, Autopédestre)

 - Reitweg

18 Anpassung der Etude préparatoire des Naturpark Obersauer im Rahmen seiner Erweiterung

Ohne Maßstab
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2. Zukünftiges Leitbild 

Aufbauend auf den Erkenntnissen der Bilanz 1999-2009 soll der Naturpark Obersauer in 
Zukunft als Instrument einer nachhaltigen Regionalentwicklung und als Wasserregion Luxem-
burgs weiterentwickelt werden.

Dabei soll der Naturpark weiterhin einer modernen Naturparkphilosophie entsprechen und 
auf der in den Jahren 1999-2009 geleisteten Arbeit aufbauen. Dabei steht der Naturpark 
Obersauer für

eine verantwortliche Balance zwischen Schutz- und Entwicklungsfunktion ▪

integratives Denken ▪

die Schaffung von Synergien. ▪

Der Naturpark Obersauer möchte sich stärker als bisher als Wasserregion Luxemburgs 
positionieren und das Thema Wasser als spezielles Markenzeichen der Region behandeln. 
Deswegen stellen der Erhalt und die längerfristige Sicherung der Ressource Wasser, insbeson-
dere des Trinkwassers, und die behutsame Valorisierung des Wassers für die Entwicklung der 
Region zentrale Bausteine des Naturparks Obersauer dar. 

Um dieses Leitbild zu konkretisieren und um unterschiedliche Erwartungshaltungen zu ver-
meiden, ist es wichtig, die Aufgaben und Rolle des Naturparks präziser zu de nieren und klar zu 
kommunizieren. In den zentralen Arbeitsschwerpunkten des Naturparks ist die Konzentration 
auf wichtige Maßnahmen, die zur Zielerreichung und Pro lschärfung beitragen, erforderlich. 

Diese zukünftige Ausrichtung ist nachfolgend bildlich dargestellt:

Zwischen den vielfältigen Zielen des Naturparks bestehen unterschiedliche Verbindungen, 
wobei sich manche überschneiden. In einigen Bereichen kann man davon ausgehen, dass bei 
der Erreichung eines Zieles, positive Auswirkungen auf andere Bereiche folgen werden. 

 3. Arbeitsschwerpunkte und grundlegende Ziele

Im Folgenden werden die Zielsetzungen aus den festgelegten Aufgabenbereichen des Na-
turparks präzisiert. Die Aufgabenbereiche Regionales Marketing, Koordination / Vernetzung und 
Umweltbildung wirken dabei teilweise übergreifend auf die anderen drei Themenbereiche. 
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Studien

Unser Büro verfügt ebenfalls über Kompetenzen in den weiterfüh-
renden und spezialisierten Bereichen der Landes- und Stadtpla-
nung, wie etwa demographische Entwicklungsstudien, strategische 
Standortuntersuchungen oder das Inventar und die Analyse der 
Stärken und Schwächen einer Region. Insbesondere durch die 
Arbeit im Rahmen der Weiterentwicklung der bestehenden Natur-
parke in Luxemburg hat unser Planungsbüro in den letzten Jahren 
seine Kompetenzen im Bereich der nachhaltigen Landes- und Regi-
onalentwicklung stärken und verfeinern können. 
[Beispiele: Standortanalyse für einen Wasserspielpark in Bavigne; Demogra-
phische Studie Regionalschoul Uewersauer; Zusammenstellung von Grundla-
gendaten zur Erweiterung des Naturpark Obersauer]
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Grundlagendaten zur Erweiterung des Naturpark Obersauer 1. Natur- und Landschaftsschutz
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Abb.1.13: Hydrologie und Kläranlagen im erweiterten Naturpark (2009)

In der Abb.1.13 wird die zentrale Bedeutung der Obersauer für das Gebiet des erweiterten Naturparks besonders 
deutlich. Der Großteil (68 %) seiner Fläche liegen im Einzugsgebiet der Obersauer. Hierin enthalten ist das gesamte 
Gebiet der Gemeinden Boulaide, Esch-sur-Sûre, Lac de la Haute-Sûre und Neunhausen. In der Trinkwasserschutzzone 
(II) des Stausees befi nden sich die Ortschaften Bavigne, Boulaide, Insenborn, Liefrange und Lultzhausen. 

Die nördlichen Bereiche der Gemeinden Wiltz und Winseler liegen im Einzugsbereich der Wiltz, der südliche Bereich 
der Gemeinde Rambrouch im Einzugsgebiet der Attert und der südliche Bereich der Gemeinde Heiderscheid im Einzugs-
bereich der Wark. Der Großteil der Abwässer der Ortschaften wird durch Kläranlagen gefi ltert, wobei sich die größten in 
Heiderscheidergrund, Wiltz und Rombach-Martelange befi nden.

Quelle: Einzugsgebiet Obersauer: Naturpark Obersauer - Gewässer: Administration de la Gestion de l‘Eau

Fond de plan: TC50 © Administration du Cadastre et de la Topographie - 
Tous droits réservés à l‘Etat du Grand-Duché de Luxembourg

1.4 Hydrologie

Bearbeitung: pact  s. à r. l.
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